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Liebe Roßbacherinnen   

und Roßbacher! 

  

VORWORT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kaum zu glauben aber wieder neigt sich ein Jahr zu 
Ende. 
Wahrscheinlich eine Alterserscheinung, die Zeit ver-
geht immer schneller und es wird nicht leichtet. 
Kaum ist Corona „vorbei“, ist Krieg in unmittelbarer 
Nähe. Daraus resultierend das Flüchtlingsthema und 
allgemein ein Umgang und Vorgang in der hohen 
Politik, welche zum Fürchten und Schämen ist. 
Aber jammern bringt uns nicht weiter und wir ver-
schwenden Zeit, die unserer Gemeinde abgeht. Wie 
es derzeit aussieht und daran wird sich kaum mehr 
etwas ändern, können wir die Finanzen wieder posi-
tiv abschließen. Dies ist auch für jeden Gemeinde-
bürger, sowie für jede Körperschaft und auch jeden 
Verein sehr wichtig. Dadurch werden wir von der 
Gemeindeaufsicht nicht so stark eingeschränkt und 
bevormundet. Bei den Gebührenvorschreibungen 
muss nicht der Höchstsatz angewandt werden. 
 
Im ablaufenden Jahr konnten wir unseren Gemein-
deimmobilienbesitz wieder erweitern. Durch den 
Ankauf der Liegenschaft Scheirl, Edt 11, konnten wir 
sozusagen 2 Fliegen auf einen Streich erlegen. Durch 
den vorausschauenden Einspruch bei der Grundver-
kehrskommission wurde ein Verkauf der Liegen-
schaft an eine Institution verhindert, welche nicht 
nach Roßbach gepasst hätte. Darüber hinaus können 
wir Baugründe für junge Familien schaffen. 
Um für die Ortschaft Edt eine Löschwasserversor-
gung im Brandfall zu sichern, wurde ein zusätzliches 
Grundstück angekauft, um dort Vorkehrungen zu 
treffen. 
 
Eine weitere große Herausforderung war das Thema 
„Raika-Schließung“. Gemeinsam mit der älteren Ge-
neration von Roßbach konnten wir hier eine gewisse 
Meinungsbildung erreichen, die zumindest den Ban-
komat und die Abgabestelle für Zahlscheine langfris-
tig sichern konnte. Über den Verkauf des Gebäudes 
ist bis dato noch keine Entscheidung gefallen. Die 
Gemeinde hat das Interesse am Gebäude bekundet.  
 
Der Ankauf der Liegenschaft Mayr gestaltet sich auf-
grund verschiedener Belastungen derzeit etwas 
schwierig und ist dadurch die Zustimmung der Auf-
sichtsbehörde noch ausständig.  

 
In der letzten GR-Sitzung wurde auch ein von mir 
eingebrachter Antrag beschlossen, die Belastungen 
durch die Kanalgebühren zu senken. So wurde der 
Mindestsatz bei der Kanalbenützungsgebühr von 
50m³ auf 40m³ je Person und Jahr gekürzt. Somit 
wird vielen Haushalten ermöglicht, vom Wasserzäh-
ler auf die Personenbezogene Abrechnung umzustei-
gen, um Kosten für den Wasserzähler zu sparen. 
 
Der Feuerwehr Roßbach konnte ein neues TLF-B 
2000 übergeben werden, was uns auch finanziell 
sehr gefordert hat. Aber mit Sonder-BZ-Mittel und 
einer hohen Eigenleistung wurde wieder ein wesent-
licher Beitrag zu einem vorbildlichen Ausrüstungs-
stand unseres Feuerwehrwesens geleistet. 
 
Die Anbindung an das Glasfasernetz ist ein weiteres 
Thema, das uns noch beschäftigt. Aufgrund verschie-
dener Umstände und einer zu geringen Anschluss-
zahl wird jetzt eine andere Gemeinde vorgezogen. Es 
fehlen rund 70 Anschlussverträge um den erforderli-
chen Prozentsatz 60 zu erreichen. In Fraham 
(Roßbach Ost) wurden die 60% erreicht. Die anderen 
Ortschaften hinken jedoch hinterher. Vielleicht kön-
nen die Feiertage genutzt werden, um hier eine 
Wende herbeizuführen. Zu Beginn des neuen Jahres 
werden wir noch einmal auf euch zukommen, um 
die Infrastruktur der Zukunft auch in unserem Ge-
meindegebiet einziehen zu lassen. 
 
Für uns alle wünsche ich mir im neuen Jahr einen 
Umgang, wie es früher einmal war. Corona hat durch 
die Einschränkungen der Sozialkontakte auch unser 
Sichtfeld etwas eingeengt. Wir sollten wieder mehr 
das Ganze betrachten und auch das Blickfeld über 
den eigenen engsten Kreis hinaus richten. Es könnte 
dann durchaus passieren, dass man Beobachtungen 
macht, die keinen Neid aufkommen lässt. 
Wir sollten das Leben in unserer Umgebung und die 
damit verbundenen Vorzüge auch schätzen, die örtli-
chen Veranstaltungen soweit als möglich besuchen 
und uns mit anderen Gemeindebürgern austau-
schen.  
Ich wünsche uns allen für das kommende Jahr eine 
Normalisierung der derzeitigen Situation und euch 
allen ein schönes entspanntes Weihnachtsfest in 
eurem Wohlfühlkreis und mögen 2023 der Großteil 
eurer Wünsche in Erfüllung gehen.  
 
 
 
 
Euer  
Bürgermeister 
 



WEIHNACHTSGRÜßE 

Wir danken allen RoßbacherInnen für die Unterstützung im Jahr 

2022 und wünschen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest  

sowie ein gutes neues Jahr 2023. 

PublicDomainPictures/pixabay.com 

Wir bedanken uns für die angenehme Zusammenarbeit  

und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie  

Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2023. 

 

Bürgermeister Franz Bernroitner und  

Vize-Bürgermeister Engelbert Priewasser  

sowie alle Bediensteten der Gemeinde Roßbach.. 



 

Die Gemeinde Roßbach gratu-

liert recht herzlich und wünscht 

weiterhin viel Glück! 

GLÜCKWÜNSCHE 

80 Jahre 

Hermine Streif 

Geburtstagsjubiläum 

80 Jahre 

Franz Jodlbauer 

80 Jahre 

Ferdinand Reisecker 

85 Jahre 

Josef Hartwagner 

85 Jahre 

Johann Schickbauer 

Ehejubliäum 

Goldene Hochzeit feierten  

Elfriede und Ludwig Grabner 



EINWOHNEREVIDENZ 

Geburten 

Felix Preishuber 

Eltern: Elisabeth und Roland Preishuber 

Hochzeiten 

Helena Marie Weingartner 

Eltern: Raphaela Weingartner und Matthias Streif 

Tanja (Schachinger) und  

Dominik Grabner 

Silvia (Pointner) und  
Michael Krestel 

Manchmal nehmen die 

kleinsten Dinge in un-

serem Herzen den 

größten Platz ein. 

Prüfungserfolge 

Jessica Lindlbauer hat den Bachelor of Science in 

Radiologie Technologie mit gutem Erfolg abge-

schlossen 

Sarah Maria Puttinger hat an der FH für Gesund-

heitsberufe am Campus Ried den Bachelor of Sci-

ence mit gutem Erfolg abgeschlossen. 

Kerstin (Mitterbauer) und  
Christian Bernroitner 



Todesfälle 

EINWOHNEREVIDENZ 

Hermann Reisecker 
 

verstarb am  
20. Mai 2022 

im 72. Lebensjahr 

Maria Duringer 
 

verstarb am  
11. Juni 2022 

im 96. Lebensjahr 

Johann Sieglhuber 
 

verstarb am  
14. August 2022 

im 83. Lebensjahr 

Rosina Ratzinger 
 

verstarb am  
28. August 2022 

im 94. Lebensjahr 

Juliana Bachmayr 
 

verstarb am  
11. September 2022 

im 92. Lebensjahr 

Helga Winkler 
 

verstarb am  
14. November 2022 
im 65. Lebensjahr 

Prüfungserfolg 

Eichlseder Maximilian hat die Werksmeisterprü-

fung für Maschinenbau-Betriebstechnik mit gu-

tem Erfolg absolviert. 

Romana Lindlbauer hat den Bachelor of Science 

in Health Studies absolviert. 

 



 

INFO AUS DER GEMEINDE

Kanalbenützungsgebühren 

Aufgrund der allgemeinen Teuerungen hat der Ge-
meinderat in seiner Sitzung vom 29. September 2022 
beschlossen, den m³-Satz bei den Kanalbenützungsge-
bühren, welche nach Anzahl der Personen abgerechnet 
wird, von 50 m³/Person auf 40 m³/Person Jahrespau-
schale zu senken. 
 
Die personenbezogenen Kanalbenützungsgebühren 
sind daher: 
 
Die Gebühren für Kinderbetreuung und Ausspeisung 
wurden lt. Beschluss des Gemeinderates für das Jahr 
2023 nicht erhöht. 

Blackout—was tun, wenn das Licht ausgeht? 

Das Thema Blackout ist derzeit in aller Munde.  
Selbstverständlich beschäftigt sich auch die Gemeinde Roßbach intensiv 
mit diesem Thema. 
 
Wie funktioniert die Kommunikation, wenn Handynetze ausfallen? 
Ist die Lebensmittelversorgung sichergestellt? 
Kann die medizinische Versorgung aufrechterhalten werden? 
Was passiert mit dem Abwasser, wenn Pumpwerke nicht mehr betrieben werden können? 
Wie funktioniert die Trinkwasserversorgung? 
Wie kann man Menschen unterstützen, die keine Alternativheizung haben? 
Wie sieht es mit der allgemeinen Sicherheit in dieser Krisensituation aus? 
 
Bereits mehrere Besprechungen mit den Feuerwehren , aber auch mit sämtlichen relevanten Systemerhal-
tern fanden kürzlich statt. Ressourcen zu erheben, Arbeitsabläufe zu hinterfragen und Notsituationen zu 
diskutieren war das wesentliche Ziel dieser Zusammenkünfte. 
 
Die Gemeinde Roßbach wird speziell für einen Blackout ein Notstromaggregat ankaufen, welches in der 
Volksschule Roßbach stationiert werden soll. Die Einsatzleitung soll im Krisenfall ebenfalls in der Volksschu-
le errichtet werden. 
 
Vor Weihnachten ist eine weiterführende Besprechung mit den Einsatzorganisationen und Systemerhaltern 
geplant. Im Frühjahr wird dann diesbezüglich auch die Bevölkerung zu diesem Thema  breitere Informatio-
nen erhalten. 

Neuer Mitarbeiter aus Roßbach im Baufhof DLZ 

In der Vorstandssitzung des DLZ wurde beschlossen, dass als Nachfolger für Ferdinand Har-
rer, wieder ein Roßbacher aufgenommen wird. Michael Burgstaller wird im Frühjahr 2023 
seinen Dienst antreten. Er kann bereits Erfahrungen im Bereich Schneeräumung nachwei-
sen. Außerdem  wird sein handwerkliches Geschick von großem Vorteil sein. Durch die 
Aufnahme  eines Roßbachers wird gewährleistet, dass wieder Arbeiten zugunsten unserer 
Gemeinde bestmöglich erledigt werden. 



Der Gelbe Sack kommt – das ASZ bleibt 

2023 zieht der Gelbe Sack in jeden Haushalt im Bezirk Braunau ein. Damit wird 
das Sammeln leerer Verpackungen aus Kunststoff, Metall und Materialverbunden 
noch einfacher. „Sie sammeln die restentleerten, sauberen Verpackungen im Gel-
ben Sack bzw. bei Mehrparteienhäusern im Gelben Container. Wir, als Umwelt 
Profis, sorgen für die Abholung, Entleerung und Sortierung der gesammelten Ver-
packungen und stellen diese der Industrie als wertvolle Rohstoffe für neue Pro-
dukte zur Verfügung“, erklärt Erich Priewasser, Obmann des Bezirksabfallverban-
des Braunau. 

Die Einführung des Gelben Sacks erfolgt aus mehreren Gründen: Zum einen wur-
de die Vereinheitlichung der Sammlung von Leichtverpackung in Österreich am 
29. Dezember 2021 per Novelle festgelegt. Zum anderen soll der Restabfall, in 
dem noch immer ca. 50 Prozent Verpackungsabfälle landen, minimiert werden. 

Gesammelt wird im „Gelben-Sack“. Dazu bekommt jeder Haushalt eine kosten-
lose Erstausstattung von 13 Säcken samt Information zugestellt. Nachschub 
kann man sich in den Altstoffsammelzentren holen. 

Die Abholung der gelben Sammelsäcke erfolgt, wie beim Restabfall, vor der 
Haustüre, in einem Vier-Wochen-Rhythmus. 

Was wird im Gelben Sack gesammelt? 

Alle leeren Verpackungen aus Kunststoff, Materialverbunden und Metall sowie Styroporverpackungen dür-
fen in den Gelben Sack bzw. in die Gelbe Tonne. 

„Metall- und Kunststoffverpackungen können auch weiterhin ins ASZ gebracht werden. Die 

sortenreine Sammlung in den ASZ ermöglicht eine hohe stoffliche Verwertung und somit ein 

ökologisch und wirtschaftlich sinnvolles Recycling. Durch diese Erlöse werden die Abfallgebühren im Bezirk 
gestützt“, erklärt Priewasser. 

Beginnend mit Winter werden die Säcke an die Haushalte verteilt. Die erste Abholung soll planmäßig An-
fang Jänner stattfinden. „Als Kooperationspartner bei der Abholung konnten die Umwelt Profis und die ARA 
(Altstoff Recycling Austria) den St. Pantaleoner Entsorgungsunternehmer Neuhauser gewinnen“, berichtet 
der BAV-Vorsitzende. 

 

INFO AUS DER GEMEINDE

Vizestaatsmeisterin Ingeborg Weinberger 

Die 8. Nationalen Special Olympics Sommerspiele fanden heuer in Oberwart im Bur-
genland statt. 
Über 4.500 SportlerInnen, TrainerInnen, Volunteers und Gäste waren aus Deutsch-
land, Ungarn, Luxemburg, der Slowakei, Slowenien und den Vereinigten Arabischen 
Emiraten gekommen. Perfekt passend zum Motto – „Zeichen der Vielfalt“. 
 
Ingeborg Weinberger trat in der Kategorie „Tanzsport“ an und konnte im Solotanz 
den hervorragenden 2. Platz erreichen. Ebenso wurde Ingeborg in dieser Kategorie 
Vizestaatsmeisterin. 
 
Mit viel Selbstbewusstsein, Disziplin und Training ist es Ingeborg gelungen, diese 
hervorragende Platzierung zu erreichen. 



 

INFO AUS DER GEMEINDE

Spende einer Matschküche für die Kindergarten-

kinder 
Bgm. Franz Bernroitner finanziert persönlich einen Wunsch unserer Kinder-
gartenkinder—nämlich eine Matschküche. Diese soll im Frühjahr im Garten 
aufgestellt werden.  
Die Kinder freuen sich jetzt schon aufs Matschen und Pritscheln mit der neuen 
Outdoorküche. 
Vielen Dank dafür! 

Wiegen für Neugeborene 
 
Bürgermeister Franz Bernroitner, Vize-Bürgermeister Engelbert Priewasser und 
Josef Gottfried bauen Wiegen für Roßbacher Babies. 
 
Das Birkenholz für die Wiegen stellte Vize-Bürgermeister Engelbert Priewasser 
zur Verfügung. Das Holz hat eine schöne Farbe und die ätherischen Öle wirken 
beruhigend. 
 
Drei Tage dauert die Fertigung einer Wiege, die völlig ohne Schrauben und Nä-
gel hergestellt wird. 
 
Jede dieser Wiegen besteht aus vier Teilen, die vorproduziert werden und 
dann platzsparend gelagert werden können. 
Das Vorderteil der  Wiege wird noch individuell gestaltet. 
 
 
Die Wiege soll ein Einstandsgeschenk für alle neugeborenen RoßbacherInnen 
werden. 

Adelinger Aloisia 
geht in den wohl-
verdienten Ruhe-
stand 
Unsere gute Fee 
des Kindergartens 
hat im Jahr 2009 
ihre Arbeit begon-
nen. 
Loisi, wie sie von allen genannt wird, hat mit viel 
Geschick und Einfühlungsvermögen unsere Kinder 
beim Transport begleitet und war auch für die Rei-
nigung zuständig.  
War Not an der Frau  in der Ausspeisung oder 
Volksschule, auf Loisi war immer Verlass. 
Wir bedanken uns bei ihr für ihr großes Engage-
ment! 

Melanie Mayerböck hat im Jahr 2012 als Lehrling 
der Gemeinde St. Veit  begonnen. Seit 2015 war 
sie als Verwaltungsbedienstete beschäftigt. 
Durch die  Verwaltungskooperation mit St. Veit 
hatte Melanie auch viele Aufgaben in Roßbach 
inne. Sie war für uns immer eine hilfsbereite und 
gutgelaunte 
Mitarbeiterin. 
 
Wir wünschen 
ihr in ihrem 
neuen Tätig-
keitsbereich 
in der Markt-
gemeinde 
Uttendorf al-
les Gute! 

Abschied 



 

INFO AUS DER GEMEINDE

Leichenhallen—Gestaltung 

Die Innengestaltung der Leichenhalle ist-
zwischenzeitig weitestgehend abgeschlossen. 
Ein großes Danke gilt dabei Walter Gradinger, 
welcher mit seinen Kunststücken diesen Raum 
würdevoll ausgestattet hat. 

Christbaumspende 

In Erinnerung an Fr. Maria Duringer, welcher es ein 
Anliegen war, diesen Baum als Christbaum zu spenden.  
Wir bedanken uns herzlich für den  Baum! 

Herzliches Vergelts Gott! 

 

Urnengräber 

Die Gemeinde Roßbach ist bemüht die Urnengräber in einem einheitlichen Bild zu errichten. 
 
Dazu werden demnächst Mustergräber aufgestellt, welche auf der Rückseite der Hochgräber errichtet wer-
den sollen. Diese können dann auch käuflich erworben werden. 
In diesen Säulen finden zwischen 3 und 5 Urnen Platz. 
 
Entlang der Friedhofsmauer besteht die Möglichkeit individuelle Grabgestaltung innerhalb des vorgegebe-
nen Rahmens zu errichten. 

Musterbilder 



 

INFO AUS DER GEMEINDE

Pilgern für den Frieden 

Anlässlich des Weltfriedenstages im September fand heuer erstmals eine Pilgerwanderung auf dem Frie-
densweg Roßbach/St. Veit i.I. statt.  
Die Organisatorinnen, Pilgerbegleiterin Claudia Reisecker und Singbegleiterin Sigrid Obermüller, unter-
stützten die Gruppe auf dem Weg. 
Start der Pilgerwanderung war bei der Kirche in Roßbach, wo die Gruppe von Pfarrer Mag. Alfred Gattrin-
ger und Bgm. Franz Bernroitner begrüßt wurde. 

Verabschiedung Francis 

4 Jahre lang (2018—2022) war Francis Abanobi in unserer Gemeinde als Kaplan tätig. Beim Erntedankfest 
2018 wurde er herzlich wilkommen geheißen und schon bald gewann er an großer Beliebtheit. 
Seine offene und freundliche Art schätzten die RoßbacherInnen sehr. Stets hatte er auch ein offenes Ohr für 
Anliegen und Wünsche.  
Mit einem Gottesdienst, vielen Dankesworten und Geschenken verabschiedeten wir Francis. 
Seit September ist Francis nun in der Pfarre Aspach als Pfarrer tätig. 
 
Wir wünschen ihm auf seinem weiteren Weg nochmals alles Gute und freuen uns, wenn er uns auch künftig 
ab und zu einen Besuch abstattet. 



 

Glasfaser - Beginn der Bauarbeiten 

 

In unserer Nachbarsgemeinde St. Veit im Innkreis wurde bereits mit dem Ausbau des Glasfasernetzes be-

gonnen, da dort bereits 60% der Haushalte einen Anschlussvertrag abgeschlossen haben.  

 

Damit auch in Roßbach mit dem Ausbau begonnen werden kann, ist es  

unbedingt nötig, dass 60% der Haushalte einen Anschlussvertrag unterzeichnen! 

 

Die Formulare dazu sind auf unserer Homepage unter www.rossbach.at oder direkt am Gemeindeamt  

Roßbach zu finden bzw. unter www.glasfaser-braunau.at 

 

Das ist unsere letzte Chance auf einen  

Glasfaseranschluss in Roßbach!  

 

Also GLEICH den Anschlussvertrag unterschreiben!  

 

Pro aktivem Vertrag gehen monatlich 0,40 € an die örtliche Feuerwehr  und 0,10 € an das Rote Kreuz. 

Letzte 

Chance! 

INFO AUS DER GEMEINDE 
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KRABBELSTUBE

Neues aus der Krabbelstube 
 

Wir sind auch in diesem Jahr wieder mit vielen neuen Kindern in das Krabbelstubenjahr gestartet. Inzwischen 

ist die Eingewöhnung so gut wie abgeschlossen und wir können bereits auf unser erstes großes Fest zurück-

blicken – das „Laternenfest“.  

Im Vorhinein haben wir dafür bereits Laternen gestaltet, die Geschichte vom „Heiligen Martin“ mit Figuren 

ausgespielt und Laternenlieder gesungen. Natürlich haben wir auch den vorsichtigen Umgang mit der Later-

ne und der Kerze in der Laterne geübt. Bei der Festjause haben wir gemeinsam „Laugenbrezen“ geteilt.  

 

Am liebsten wollen wir unser Spiel mit allen Sinnen erleben deswegen beschäftigen wir uns gerade gerne mit 

den bunten Wasserperlen. Dabei können wir sehr viele Erfahrungen sammeln.  

 

 

 



KINDERGARTEN

Neues aus dem Kindergarten 
 

Auch wir im Kindergarten sind in das neue Jahr gestartet. Bei uns geht es immer bunt und lustig zu!  

 

Projekt „Dinospaß“ 

DINOSPASS ist ein Bewegungsprojekt für Kinder und Eltern zur Förderung eines ganzheitlichen Bewegungsver-
ständnisses und zur Schaffung einer positiven inneren und äußeren Haltung. Die Schulanfänger erfahren wäh-
rend der 10 Einheiten wie wichtig unser Körper und die Bewegung ist. Anschließend gibt es eine Abschluss-
stunde, die gemeinsam mit den Eltern stattfindet. 

Die Gesunde Gemeinde Roßbach und St. Veit übernehmen dankenswerterweise die Hälfte der Kosten für die-
ses tolle Projekt! 

 

Laternenfest – Der Regenbogenfisch 

Heuer war endlich wieder ein traditionelles Laternenfest in der Kirche möglich! Wir feierten es am 11.11.2022 
zum Thema „Der Regenbogenfisch“!  

Danach ließen wir unser Fest beim Kindergarten mit einer Kleinigkeit zum Essen und Trinken gemütlich aus-
klingen! 

 

 



  

VOLKSSCHULE

Neues aus der Volksschule 
 

Wir konnten das Schuljahr mit 52 Kindern in 3 Klassen 
starten. Die 1. und 2. Schulstufe wird jahrgangsübergrei-
fend geführt. Dabei profitieren die Zweitklässler, weil sie 
immer wieder als Helfer eingesetzt werden und den Klei-
neren z.B.  vorlesen. Außerdem wissen sie schon, wie der 
Hase läuft und die Erstklässler schauen sich sehr viel ab. 
Außerdem ist es für die jüngeren Kinder sehr motivierend, 
wenn sie bereits mitbekommen, was die Älteren schon 
können und alles lernen.  

 

Heuer ist der Schulalltag wieder leichter, weil es momen-
tan keine Corona-Maßnahmen zu berücksichtigen gibt. Es ist auch wieder mög-
lich, die Patenarbeit durchzuführen. Dabei hat jedes Kind der ersten Schulstufe 
einen Paten der dritten Schulstufe und jedes Kind der zweiten Schulstufe hat 
einen Paten der vierten Schulstufe. Wöchentlich dürfen die Großen dabei als 
„LehrerInnen“ fungieren. Ihnen wird aber auch gezeigt, wie eine „Vorbildrolle“ 
aussieht und wie man mit Fehlern umgeht.  

 

Ein fixer Bestandteil des Schulalltags ist während Corona das freie Spiel im 
Wald geworden. Das behalten wir bei, weil die Bewegung an der frischen Luft 
den Kindern sehr gut tut. Sie sind ausgeglichener und trainieren das 
„Sozialleben“ spielerisch.  

Nachdem wir im Herbst mit Wandern begonnen haben, werden heuer noch 
einige Aktivitäten (Braunau-Fahrt, Linz-Aktion, Konzert „Peter und der Wolf“,
…) folgen, die den Schulalltag auflockern und den Kindern am meisten im Ge-
dächtnis bleiben.  

 

 

 

 



  

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK ST VEIT

Rückblick auf die Ferien—Lesepass-Aktion 
 
Gerade noch rechtzeitig vor der Schließung der Bibliothek haben sich 
26 Kinder einen Lesepass und viele Bücher geholt. 
Das gehört natürlich belohnt.  
Folgende Kinder haben in 4 Altersstufen Buchpreise gewonnen: 

Emilia Berrer  Matthias Aigner 
Lorenz Aigner  Lea Bleimhofer 
 

Wir gratulieren herzlich! Die Buchpreise wurden heuer mit der Post zugeschickt. 
Dass die Freude bei den Kindern groß war, zeigt das Foto von  
Emilia Berrer. 
 
Zur Information: Die Bibliothek bleibt weiter auf unbestimmte Zeit geschlossen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
Die Dankbarkeit beruflich wieder an den Ort meiner Vorfahren und 
einstigen Tätigkeit als Physiotherapeutin zurückkehren zu können, 
erfüllt mich mit einer tiefen Freude. 
Im Zeitraum Februar - März, genauer Termin wird erst bekannt gege-
ben, werde ich starten.  
Ich bedanke mich beim Bürgermeister Franz und seinem Team für die 
Offenheit und Bereitschaft, Räume für Physiotherapie zur Verfügung 
zu stellen. 
Mein Dank gilt auch guten Menschen, die mich auf diesem Wege begleitet haben. 
Ich freue mich, meinen Dienst als Therapeutin mit Patienten ein stückweit gemeinsam gehen zu dürfen und 
verbleibe mit Vorbereitungstätigkeiten bis Anfang 2023. 
  
Gesegneten Advent und ein Frohes Fest, Gesundheit und Prosit Neujahr  
Tatjana 



  

GESUNDE GEMEINDE 

 

Zutaten: 

6 mittelgroße Äpfel (süß-säuerlich) 

Zitronensaft 

100 g Mandeln gemahlen 

30 g Zucker 

30 g Butter 

1/8 l Weißwein (f. Kinder durch Apfelsaft ersetzen)  

 

1/8 l Wasser 

1 EL Honig 

3 Zimtstangen 

8 Sternanis 

1 Schale von einer unbehandelten Orange 

2 EL Mandelblättchen oder gehackte Pistazien 

Weihnachts-Bratapfel 

Für 6 Personen 

Zubereitung: 
 
Äpfel waschen und das Kerngehäuse ausstechen. Mandeln mit Zucker und Butter vermengen und die Äp-
fel damit füllen. 
Die Äpfel dicht nebeneinander in eine ofenfeste Form setzen und mit Wein und Wasser untergießen. Je-
den Apfel mit etwas Honig beträufeln und die in Stücke gebrochenen Zimtstangen, Sternanis und Oran-
genzesten über die Äpfel streuen. 
Im vorgeheizten Rohr bei 180 - 200°C ca. 50 min garen und dabei öfters mit der Flüssigkeit übergießen. 
Die Bratäpfel mit gerösteten Mandelblättchen bestreut servieren. 
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Bäuerinnengemeinschaft Landleben Rossbach 

 

Am 27. Mai machten wir einen Tagesausflug zur 
Schokoladenmanufaktur Wenschitz, zum Stift St . 
Florian und zum Gemüsehof Wild- Obermaier. 
 
Am 1. Juni besuchten  Andrea u. Christine die 
Volksschule zum Weltmilchtag und verwöhnten 
die Kinder mit Milch u. Kakao. 
 
Am 9. August machten wir eine Exkursion zum 
Betrieb Russinger in Neukirchen. Ein Schweinebio-
mastbetrieb mit eigener Ferkelproduktion. 

Erntedank 

 
Zum Erntedankfest banden wir wieder Ernte-
dankbüscherl, schmückten die Erntekro-
ne ,brachten einen Korb 
voll mit Obst u. Gemüse 
und gestalteten den 
Gottesdienst. 

 

Kuhle Schultüten  
 

Im September überreichten wir den Schulanfängern eine 
Schultüte, gemeinsam mit den Bäuerinnen St.Veit. 

Vielen Dank für euer Dabeisein bei unseren Veran-

staltungen. 

 

Wir wünschen euch ein schönes, besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 

Apfelkuchen mit Bienenstichguss 

Zutaten: 

Teig: 

28 dag Butter, 42 dag Mehl, 14 dag Zucker, 3 Eidotter, 3 EL Essig, 

3 EL Rahm 

Fülle: 

ca. 1 kg Äpfel, ca. 10 dag Zucker, Zimt, Zitrone, ev. 5 dag geriebe-

ne Nüsse 

Bienenstich: 

8 dag Butter, 10 dag Zucker, 15 dag Mandelblättchen 

Zubereitung: 

Aus den Zutaten einen Mürbteig zubereiten, mind. 1/2 Stunde 

rasten lassen, Teig in zwei Hälften auswalken und mit den ge-

schnittenen Äpfeln, die mit Zucker, Zimt und Zitrone (und ev. ger. 

Nüssen) vermischt wurden, belegen, dann die zweite Hälfte des 

Teiges darauf geben und mit einer Gabel einstechen. 

Bienenstich: Butter in einer Pfanne bräunen lassen, Zucker, Man-

delblättchen, Honig und Milch zufügen und gut miteinander ver-

rühren. 

Diese Masse auf den Teig verteilen und bei 200 Grad ca. 25—30 

Minuten backen. Frisch servieren 
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Kinderferienprogramm 
 

Am 26. August 2022 veranstalteten wir natürlich auch wieder unser Kinderferienprogramm. 

Dieses Jahr stand ein Kinoabend mit Popcorn und Cola auf ein Programm. 

Es freut uns besonders, dass uns dieser Einladung fast 40 Kinder folgten. Wir freuen uns auf das Kinderferienprogramm 2023.  

JVP Rossbach 

Beachvolleyballturnier in Roßbach—4. Brusch Hobby Cup 
 
Bei traumhaftem Sommerwetter fand am 13. August 2022 in Jaiding 
das 4. Mal der Brusch-Hobby Cup statt.  
Zwölf Mannschaften aus den umliegenden Gemeinden baggerten 
und pritschten um den Sieg. Schlussendlich gewann das 3-Mann 
Team aus Geinberg bei einem spannenden Finale mit einem End-
stand von 2:1. 
 
Natürlich darf bei so einem Ereignis die Verpflegung nicht fehlen. 
Verköstigt wurden die ca. 120 BesucherInnen mit Käsekrainern und 
dem dazu servierten Salat, wo das Augenmerk der Regionalität galt.  
Nach dem offiziellen Teil des Brusch-Hobby Cups ließen die 
RossbacherInnen den Turniertag mit einer erfolgreichen After-
showparty ausklingen. 
 
Die JVP Roßbach bedankt sich für die gute Zusammenarbeit bei 
Nah& Frisch Hartwagner. 
Ebenso gilt ein Dank an die zahlreichen Sponsoren, besonders dem 
Hauptsponsor BOM Aspach. 
Hier noch einige Bilder zu dem gelungenen Spieltag. 
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Branddienstleisungsabzeichen (BDLA) in GOLD 
 

Bereits 2018 absolvierten zwei Gruppen der FF Fraham das Branddienstleistungsabzeichen in Bronze und 
2020 in Silber. Am 05.11.2022 folgte das Finale in Gold. 
Am Samstagnachmittag stellten sich 16 Kameraden unserer Wehr, als eine der Ersten im Bezirk Braunau, 
dem BDLA in Gold. Die Vorbereitungen für dieses Abzeichen liefen bereits Wochen zuvor an. An zwei Tagen 
pro Woche wurden jeweils die verschiedenen Szenarien des Löschangriffs geübt, sowie das Wissen in der 
Gerätekunde an unserem LF-A gestärkt. Für das Abzeichen in Gold mussten zusätzlich Truppaufgaben mit 
spezifischen Fragen abgearbeitet werden. 
 
Angetreten sind: 
Baier Christoph, Baier Franz, Bauschenber-
ger Hannes, Berer Philipp, Berer Stephan, 
Bernroitner Christian, Bernroitner Fabian, 
Harrer Christian, Harrer Ferdinand, Hart-
wagner Sebastian, Puttinger Christian, Reis-
ecker Gerhard, Reiter Franz, Reiter Herbert, 
Weinberger Melanie und Weinberger Stefan 
 
Alle Kameraden bekamen nach der erfolgrei-
chen Leistungsprüfung das BDLA in Gold 
überreicht. 

FF Fraham 

Truppführer Ausbildung 
 
Die Truppführer Ausbildung wurde vor zwei Jah-
ren neu eingeführt im Feuerwehrwesen. Sie ist 
nach dem Grundlehrgang die nächste Ausbildung 
und ist die Voraussetzung für viele weitere zu-
künftige Ausbildungen eines Feuerwehrmitglie-
des. Aus unserer Wehr stellten sich heuer erst-
mals 3 Kameraden/innen der Ausbildung. Hannes 
Bauschenberger, Valentin Schrattenecker und 
Melanie Weinberger konnten sie erfolgreich ab-
solvieren – Gratulation!  
Der praktische Teil der Ausbildung wurde bei den 
monatlichen internen Übungen, aber auch zusammen mit der FF Rossbach und der FF Rödham bei ALST1 
Übungen durchgeführt. Um die Organisation und Abwicklung, sowie die theoretische Ausbildung kümmer-
te sich vorwiegend unser Ausbildungsleiter Sebastian Hartwagner. Er investierte viele Stunden in die Vor-
bereitung – vielen Dank! 
Für 2023 gibt es bereits neue Kameraden, die sich auf die Ausbildung zum Truppführer freuen. 
 

Terminvorschau 2023: Gründungsfest der FF Fraham 

Wir möchten die Gelegenheit bereits jetzt nutzen und die gesamte Bevölkerung der Gemeinde Roßbach recht herz-

lich zu unserem Gründungsfest in Fraham einladen! 

Wann: Samstag & Sonntag, 06.-07. Mai 2023 

Wo: Hof der Familie Baier, Fraham 6 
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FF Rossbach 

Feuerwehrjugend 
 

Als Ansporn für die neue Bewerbssaison erhielt unsere Jugendgrup-
pe neue taktische Zeichen, die von der Firma TTF Frauscher ge-
sponsert wurden.  
 
Während der Bewerbssaison laufen die Jugendfeuerwehrmitglieder 
der Feuerwehren Fraham, Rödham und Roßbach gemeinsam. Auf-
grund der großen Anzahl an Kindern konnten 3 Gruppen (2 Bronze-
gruppen und 1 Silbergruppe) bei den beiden Abschnittsbewerben und dem Bezirksbewerb antreten.  
Am Bezirksbewerb haben Lena Lindlbauer, Emely Reichinger und Fabian Wölflingseder das bronzene Ju-
gendfeuerwehr-Leistungsabzeichen sowie Lina Bachmayr, Odin Krainer, Julian Lindlbauer, Nina Perber-
schlager und Tobias Stranzinger das silberne Jugendfeuerwehr-Leistungsabzeichen errungen.  

  

Aktivgruppe 
Als Einstimmung auf die Bewerbssaison wurde am 9. April der 
Wildenauer Kuppelbewerb besucht und mit einem 14. Rang 
(von 53 gemeldeten Gruppen) abgeschlossen. 
Außerdem trat unsere Aktivgruppe am 13. Mai erstmals beim 
Flutlichtbewerb in Munderfing an und konnte diesen mit einem 
hervorragenden 5. Rang beenden. 
Auf Grund der Laufleistungen während der Saison konnte sich 
unsere Aktivgruppe in der Gesamtwertung der 1. Klasse Bronze 
den 3. Rang und in der Bezirksliga Silber den 6. Rang sichern.  
Die Aktivgruppe beendete ihre Bewerbssaison mit dem Landes-
feuerwehrleistungsbewerb in St. Peter am Wimberg, wo Eva Birglechner, Sarah Ertl und Lena Perber-
schlager ihre Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Bronze errungen haben. 
 

Sonstige Abzeichen 
Anfang April traten unsere Kameradinnen Sabrina Hintermaier und Jessica Lindlbauer erfolgreich bei der 
Leistungsprüfung um das Funkleistungsabzeichen in Silber an. 
Unser Kamerad Karlheinz Fink hat am 1. Oktober die Leistungsprüfung zum SAN-Leistungsabzeichen in 
der Stufe Bronze bei der Feuerwehr Pyhrn abgelegt. 

Neues Tanklöschfahrzeug 
Am 13. Oktober durften wir unser neues Einsatzfahr-
zeug bei uns in Roßbach in Empfang nehmen und wird 
seither fleißig kennengelernt und beübt. 
 

 

Genauere Informationen über unser neues Tanklöschfahrzeug 

sowie über das komplette Jahr 2022 sind im Jahresbericht der 

FF Roßbach zu finden, der wie jedes Jahr mit dem Friedenslicht 

am 24. Dezember ausgetragen wird. 



 

FF Rödham 
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Maiandacht 

Die FF Rödham veranstaltete nach der Corona Pause am 06. Mai endlich wieder die traditionelle Maian-

dacht mit Umgang der 3 Stationen in Rödham.  

Anschließend durften wir Josef Bernroitner und Johann Hufnagl die 70 jährige Ehrenurkunde überreichen. 
Erstmals begleitete uns heuer Bezirksfeuerwehrkurat Mag. Markus Klepsa. 
Eine Abordnung der Musikkapelle Roßbach umrahmten das Fest musikalisch. 
Der Abend fand einen gemütlichen Ausklang mit Speis und Trank im Feuerwehrhaus. 

Oktoberfest 
Ebenfalls konnten wir wieder das alljährliche Rödhamer Oktoberfest im Feuerwehrhaus Rödham abhalten. 
Am 25. Oktober fanden sich zahlreiche Gäste im Feuerwehrhaus Rödham ein und wurden mit Fassbier so-
wie Weißwürsten versorgt. 

Löschübung mit Hubsteiger 
 

Am 27. September folgte 
eine Besatzung des Hubstei-
ger Mattighofen unserer 
Einladung zu einer Löschü-
bung in Hinteredt. Zusam-
men mit TLF der FF Ross-
bach lag das Hauptaugen-
merk der Übung auf der 
Wasserversorgung, Zufahrt 
und Aufstellung des Fahr-
zeugs sowie Arbeiten im 
Arbeitskorb. 

Geburtstage 

Im Februar gratulierte eine Abordnung der FF Rödham unseren Kameraden  Ferdinand Hamminger zum 70. 
Geburtstag und überreichte ihm ein Geschenk. 
Unserer Fahnenmutter Theresia Bernroitner durften wir am 5. Juni mit einem Geschenk recht herzlich zum 
70. Geburtstag gratulieren. 
Zum 60. Geburtstag durften wir unseren Kamerad E-HBI Gerhard Mühlbacher, am 17. November, gratulie-
ren. 

Personenrettungsseminar 
Zwei Kameraden der FF Rödham, Christoph Bern-
roitner und Gerhard Bernroitner, nahmen am 12. 
August zusammen mit 44 TeilnehmerInnen vieler 
Feuerwehren aus dem ganzen Bezirk sowie 
Rettungssanitätern und Notärzten am Personen-
rettungsseminar teil. Unter besonders realisti-
schen Bedingungen in der Schottergrube der Firma 
Lindlbauer mussten die Helfer äußerst fordernde 
Szenen unter strenger Aufsicht von geschulten Be-
obachtern aller anwesenden Einsatzorganisationen 
abarbeiten. 
 

Atemschutz-Lehrgang 
Von 18. bis 21. Juli absolvierten Florian Streif, Mar-
kus Streif und Simon Friedl den Atemschutzlehrgang 
an der LFS in Linz erfolgreich. 

Abschnitts-Atemschutzübung 

Am 29. Oktober nahm ein Atemschutztrupp der FF 
Rödham an der Atemschutzübung des Abschnitts 
Mauerkirchen in Weng teil. Unter schweren Sicht-
bedingungen mussten in einem leerstehenden 
Wohnhaus Personenrettungen und Brandbekämp-
fung durchgeführt werden 

Die FF Rödham wünscht allen fröhliche Weih-

nachtsfesttage und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr! 
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Sport Union rossbach - Tennis 

Das Tennisjahr 2022 
 

So sehen Sieger aus……. 

Vereinsmeisterschaft Herren: 
 
Sieger Wolfgang Reichinger 
2. Franz Berghammer 
3. Philipp Berer (nicht am Bild) 

Vereinsmeisterschaft Jugend: 
 
Sieger David Kohlmayr 
2. Julian Forthuber (nicht am 

Bild) 
3. Lorenz Reichinger 

Ergebnisse Sommermeisterschaften 2022 

Tennisliga Braunau Herren: 
Mannschaft 1 muss leider von der 1. Klasse in die 2. Klasse absteigen. 
Mannschaft 2 erreicht in der 3. Klasse den 3. Platz 
 
Tennisliga Braunau Jugend: 
Im Bewerb U15 erreichte man den 3. Platz 
 
OOETV Meisterschaft U18 Bezirksklasse: 
Die Jungs erreichten beim ersten Antreten gleich den hervorragenden 4. Platz 

Viel Spaß und jede Menge Bewegung beim Sommerprogramm 2022 

Der Tennisverein bedankt sich bei allen Mitgliedern, freiwilligen Helfern und allen fleißigen Händen für die 

Unterstützung im Jahr 2022. 

Danke auch an alle Meisterschaftsspieler und ein ganz besonderes Danke der Jugend für den sportlichen 

Einsatz im heurigen Jahr. 
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Sport Union rossbach - Fussball 

 

Hallo liebe Fußballfreunde, 
unsere Hinrunde im Jahr 2022 war leider nur von mäßigem Erfolg geprägt. Nach dem 
Karriereende von 3 Spielern wurden im Anschluss leider unsere Vorbereitung durch 
einen schweren Autounfall heimgesucht. Gott sei Dank geht es den Spielern den Um-
ständen entsprechen gut und alle sind auf dem Weg der Besserung. Weiterhin alles 
Gute und Kopf hoch! 
 

Nach einem holprigen Start samt Trainerentlassung konnten wir jedoch mit unseren 
jungen Wilden 13 Punkte sammeln. Wir aus dem Vorstand sind stolz auf den Zusam-
menhalt der Mannschaft, die das alles sehr gut weggesteckt hat. Der Reservemann-
schaft ging es durch die Ausfälle einiger Spieler nicht besser. Hier konnten wir 11 Punkt 
sammeln. Danke an die zahlreichen Aushilfen der „arrivierten“ Kräfte, die die Schuhe eigentlich schon an 
den Nagel gehängt hatten. 
Natürlich auch ein großes Dankeschön an den Support der eisernen Zuschauer, die uns jede Woche unter-
stützen, ob in Treubach oder auswärts. 
 
Nachwuchsbereich Sportunion Treubach Roßbach: 
Wenn man auf die vergangenen Monate zurückblickt, kann man die aktuelle Situation im Nachwuchsbereich 
ganz schnell und simpel zusammenfassen: Der Trend hält weiterhin an! Für die Herbstsaison 2022 durften 
wir unglaubliche 6 Nachwuchsmannschaften (U8a, U8b, U9, U10, U13 und SPG U16) in den verschiedenen 
Wettbewerben anmelden. An dieser Stelle muss erwähnt werden, dass wir auch über eine Bambini Mann-
schaft verfügen, die ebenso großartiges leisten! 
 

Kommen wir aber nun zum Sportlichen… 
Der sportliche Rückblick im Nachwuchsbereich fällt wieder einmal sehr erfreulich aus. Alle SpielerInnen der 
einzelnen Nachwuchsgruppen stellten sich den Herausforderungen mit Bravour und konnten dementspre-
chend sehr beachtliche Erfolge einfahren. 
 

So konnten wichtige (Derby)-Siege bei der U16 Mannschaft erzielt werden. Die Jungen „Treubacher“ Kicker 
machten in der Herbstsaison einen weiteren (und wichtigen) Schritt in die Richtung Erwachsenenfußball. 
Hier bekommen wir in der nächsten Zeit abermals richtig gute Fußballer und eine dringend benötigte Ver-
stärkung für unsere Kampf- und Reserve Mannschaft. 
 

Nicht so glatt wie gewohnt verlief die Herbstsaison für unsere U13 Mannschaft. Viele verletzungsbedingte 
Ausfälle, gepaart mit einer starken Gruppenauslosung verlangte den 13er Jungs einiges ab. Sie konnten die 
Herausforderungen allerdings gut meistern und belegten am Ende den starken vierten Platz. 
 

Unsere Nachwuchsmannschaften im Kinderfuß-
ballbereich (U8a, U8b, U9 und U10) nutzen die 
Herbstrunde optimal und spielten richtig groß auf, 
was natürlich sehr zur Freude der Eltern, Fans und 
Trainer war. Auch hier sind wir überzeugt, dass wir 
künftig richtig gute FußballerInnen erhalten. 
 

Ein kleines (aber feines) Highlight in dieser Saison 
war das Freundschaftsspiel der UTR Bambinis ge-
gen die U6/U7 der Union Aspach. Die UTR Kicker-
Innen kamen auf den Platz und waren SIEGER DER 
HERZEN! Und ganz nebenbei haben sie auch noch 
fantastischen Fußball gespielt- einzig das mit dem 
Tore schießen hat noch nicht ganz so funktioniert. Hier muss man schützend erwähnen, dass die Spieler-
Innen von uns zwischen 3,5 und 4,5 Jahren alt waren und der jüngste Gegenspieler 5 Jahre alt war! 



INFO AUS DER GEMEINDE 
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Redaktionsschlüsse 
 

Dorfblatt 1-2023, Mittwoch, 03. Mai 2023 
Dorfblatt 2-2023, Mittwoch, 01. November 2023 

 

 

 
Sie haben eine Idee? Eine Veranstaltung oder etwas, was Sie glauben, das in unsere Zeitung gehört? -  
Daten bitte an Margit Stranzinger, E-Mail: stranzinger@rossbach.ooe.gv.at 
 

Nach Redaktionsschluss eingelangte Berichte werden  
aus organisatorischen Gründen NICHT MEHR berücksichtigt . 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort 

06. Mai 2023  Feuerwehrfest Fraham Fraham 

07. Mai 2023  Feuerwehrfest Fraham Fraham 

 

Alle aktuellen Veranstaltungen sind auf der Homepage zu finden:  www.rossbach.at/veranstaltungen 


